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Matt-Scheibchen
Ein Agent wird vor einem besonders
heiklen Auftrag noch einmal von
seinem Vorgesetzten belehrt: «Mit einer
Waffe in der Hand kürzt man jede
Diskussion ab. Achten Sie darauf, dass

es immer Sie sind, der die Waffe hat!»

Auflösung und Gewinner
Goldvreneli-Preisrätsel
Nebelspalter Nr. 38/90

Lösung:
Nacheifern ist beneiden.

Je 1 Goldvreneli haben
gewonnen:
Frieda Keiler,
8404 Winterthur, und
Heidi Jungi, 3700 Spiez

Wir gratulieren den
Gewinnern und wünschen
weiterhin frohe Stunden
mit dem Nebelspalter.

Selbst hilft sich der Mann
Ein Betrunkener hat sich in England
(Weymouth) aus Versehen selber an
eine Parkbank festgenagelt. Eigentlich
wollte er nur seine Kleider an der
Bank befestigen, doch ein Nagel ging
durch eines seiner Beine. Im
Krankenhaus erklärte er, er habe ganz
einfach Angst gehabt, betrunken von der
Bank zu fallen... wr

SCHACH
Auflösung von Seite 16: Es

folgte 1. Tc1ü 2. Sb2 (oder 2.

Txe3Txd1 + 3. Lf 1 Txe3undf1 oder
b1 fällt) Df2! (droht Tel + und matt)
3. Sd2 Txd1 4. Sxd1 Tel + 0-1.

Gesucht wird...
Die grösste deutsche Koloratursängerin

ihrer Zeit, nach deren Namen auf
Seite 16 gefragt wird, heisst

Erna Berger (1900—1990).

Kur,
Eine Gentechnik-Firma arbeitet an der Entwicklung von Kühen, deren
Milch mit der menschlichen Muttermilch praktisch identisch sein soll.
Ich bin sicher, dass man auch Kälber finden wird, die davon trinken...

*
In einem Buch über Ängste steht geschrieben: «Arten kommen, Arten
gehen. Die Weltgeschichte ist eine Geschichte von Fressen und
Gefressenwerden.» Bleibt die Frage: Wie lange können wir das noch
verdauen?

*
Japan plant unbemannte Fabriken, wo Computer, Automaten und
Roboter anstelle der Menschen die Arbeiten verrichten. Damit, sollte
die Erde einmal leer und öde sein, der Mensch aussterben, die Wirtschaft

wenigstens floriert

-X-

Die Frau eines Staatspräsidenten liess ihre Stirnfalten wegoperieren, um
sich der Weltöffentlichkeit weniger streng, kritisch und aggressiv
präsentieren zu können. Es gibt Einfälle, da kann man nur die Stirn
runzeln!

Peter Reichenbach
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